
Helmut Sander   mobil: (0030) 6989482123 (GR)  //  (0049) 1631733235 

                             e-mail: helmut-a-sander@web.de 

 

             WANDERUNGEN  durch   SCHLUCHTEN                                                           

                     und  beeindruckende  LANDSCHAFTEN    

 

Bitte unbedingt mitnehmen: Wanderschuhe, evtl. –stöcke, Sonnenschutz,    

                                                Getränke !!! 
 

 

Exk. SW 1                Die AGIA  ANTONIUS- SCHLUCHT bei Patsos 

                                 ( ca. 2 Std., 6 km, ca. 60 m Höhendifferenz,  leicht ) 

 

Anfahrt über Spili nach Patsos entlang am Kedrosgebirge in grandioser Landschaft mit 

herrlichen weiträumigen Ausblicken      Leichter Wanderweg in der meist beschatteten 

Schlucht entlang des Bachbetts ca. 1 Std. , dann zurück. Am Schluchteneingang erwartet Sie 

eine Taverne mit typisch kretischer Küche,, Kräutergarten, kleinem Tiergehege und 

Kinderspielplatz.   Der Rückweg führt wahlweise durchs Amarital zurück  

Oder über das Assideroto-Gebirge zur Küste, entlang des Libyschen  Meeres (Schotter-

pisten) mit Badestopp in Preveli Beach, Venezianische Brücke nach Damnoni /Ihrer Unterkunft. 

        Ganztagestour   (Badezeug nicht vergessen) 

 

 
 

 

 

 

Exk.  SW  2          Die  ARADENA-SCHLUCHT  am Fuße der Lefka Ori 

                                       ---  eine der schönsten Schluchten Kretas  --- 

                         ( ca. 3-4 Std., 8 km, ca. 600m Höhendifferenz abwärts, mittel ) 

 

Anfahrt über  Plakias, entlang der Südwestküste, Frangokastello, Chora Sfakion, Anopoli, bis 

Aradena, dem wegen Blutrache verlassener Ort.  Einstieg in die schmale, häufig beschattete 

Schlucht, von orange-beige-grauen Felswänden begrenzt. Teils ausgetretener breiter Fußweg im 

Bachbett, teils auf Treppen und Leitern über Felsstürze, bis sich in der 2. Hälfte die Schlucht 

weitet und schließlich in der idyllischen Marmara-Bucht ins Meer mündet. Ein herrlicher 

Badeplatz mit kleiner Taverne, ausgehöhlten Marmorfelsen und kristallklarem azurblauen Meer.  

Nach ausgiebiger Bade- und Erholungspause  führt der steinige Rückweg ca. 30 Minuten über 

die Klippen hoch zur Schotterpiste, wo das Auto steht.  Die staubige Serpentinenpiste steigt  

 


